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Rheinland und ihrer Gremien

Einrichtung eines Facharbeitskreises "Ubergang Schule - Beruf* gem. § 38 der
Geschaftsordnung der Landschaftsversammlung des Landschaftsverbandes

Beschlussvorschlag:

Landschaftsversammlung Rheinland.

Der Schulausschuss bildet gemé&B Vorlage Nr. 15/2112 den Facharbeitskreis "Ubergang
Schule - Beruf* mit sofortiger Wirkung fiir die Dauer der 15. Wahlperiode der

Ergebnis:

|Entsprechend Beschlussvorschlag beschlossen.

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage berihrt eine oder mehrere Zielrichtungen des

LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK. Ja
Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

|Diese Vorlage bericksichtigt Vorgaben des LVR-Gleichstellungsplans 2025. ja
Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (Ifd. Jahr):

Produktgruppe:

Ertrage: Aufwendungen:
Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan nein /Wirtschaftsplan nein
Einzahlungen: Auszahlungen:
Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan nein /Wirtschaftsplan nein

Bei Investitionen: Gesamtkosten der MaBnahme:

Jahrliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten

nein

In Vertretung

Dr.Schwarz




Zusammenfassung

Gemal 8 38 der Geschaftsordnung der Landschaftsversammliung des
Landschaftsverbandes Rheinland und ihrer Gremien (Fassung vom 23.03.2023) wird zur
Beratung spezifischer Themen des Schulausschusses der Facharbeitskreis ,Ubergang
Schule - Beruf® fir die Dauer der 15. Wahlperiode der Landschaftsversammlung
eingerichtet.

Im Facharbeitskreis werden fachspezifische Themen und konkrete Fragestellungen im
Zusammenhang mit dem Ubergang junger Menschen mit Beeintréchtigung von der Schule
in die berufliche Bildung oder in die berufliche Tatigkeit er6rtert und
Handlungsempfehlungen erarbeitet. Dabei liegt ein spezifischer Fokus auf den
Gelingensbedingungen des Ubergangs Schule - Beruf fiir Schiller*innen an den LVR-
Férderschulen. Betrachtet werden auBerdem die methodischen und datentechnischen
Erfordernisse fiir eine systematische Bewertung der Ubergdnge und nachschulischen
Werdegdnge der Schiler*innen.

Die Vorlage berthrt Zielrichtung Nr. Z1 (Die Partizipation von Menschen mit Behinderung
im LVR ausgestalten) des LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der  UN-
Behindertenrechtskonvention.




Begriindung der Vorlage Nr. 15/2112:

GemaB § 38 der Geschdftsordnung der Landschaftsversammlung des Landschafts-
verbandes Rheinland und ihrer Gremien in der Fassung vom 23.03.2023 kénnen
Facharbeitskreise zur Beratung spezifischer Themen eines oder mehrerer Ausschiisse aus
Mitgliedern der Ausschisse und der Verwaltung gebildet werden.

Der Schulausschuss errichtet hiermit den Facharbeitskreis ,Ubergang Schule - Beruf* mit
sofortiger Wirkung fiir die Dauer der 15. Wahlperiode der Landschaftsversammlung.

Aufgabe des Facharbeitskreises ist die Befassung mit fachspezifischen Themen und
konkreten Fragestellungen im Zusammenhang mit dem Ubergang junger Menschen mit
Beeintrdachtigung von der Schule in die berufliche Bildung oder in die berufliche Tatigkeit
und die Erarbeitung von Handlungsempfehlungen. Dabei liegt ein spezifischer Fokus auf
den Gelingensbedingungen des Ubergangs Schule - Beruf fiir Schiiler*innen an den LVR-
Férderschulen. Betrachtet werden auBerdem die methodischen und datentechnischen
Erfordernisse fiir eine systematische Bewertung der Ubergdnge und nachschulischen
Werdegdnge der Schiler*innen.

Der*die Landesrat*in kann bei Bedarf  weitere  Teilnehmende, Z. B.
Verwaltungsmitarbeitende, hinzuziehen.

Mitglieder des Facharbeitskreises ,Ubergang Schule - Beruf* sind unbeschadet der
Vertretungsregelungen der*die Vorsitzende des Schulausschusses und die Sprecher*innen
der im Schulausschuss vertretenen Fraktionen.

Im Ubrigen wird auf Vorschriften der Geschéftsordnung der Landschaftsversammlung des
Landschaftsverbandes Rheinland und ihrer Gremien in der Fassung vom 23.03.2023
verwiesen.

In Vertretung

Dr. Schwarz



	Begründung15-2112
	Zusammenfassung 
	Begründung der Vorlage Nr. 15/2112: 


